
 

  

 

 

 St.Michael Wösendorf Joching Weißenkirchen 

Gemeindenachrichten 

Weintaufe 2015 

03 | 2015 

mit 
Weinpate Abt Georg Wilfinger 
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03  |  Vorwort Bürgermeister 

VORWORT 
Unser Bürgermeister DI Hubert Trauner 

Wie schnell doch die Zeit ver-

geht! Das Jahresende nähert 
sich bereits mit Riesenschritten 

und das neue Jahr stellt uns 
bereits vor neue Herausforde-

rungen. Es darf daher ein   

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Weißenkirchen! 
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Wachaufestspiele. Im Sommer 

gingen wieder sehr erfolg-

reich die Wachaufestspiele 
und der Wachauer Jeder-

mann unter der Intendanz 
von Marcus Strahl im Tei-

senhoferhof mit vielen zufrie-
denen Besuchern über die 

Bühne. 

Rieslingorden. Beim Riesling-

fest konnten die Rieslingor-

den heuer an zwei, um unse-
re Gemeinde sehr bemühte 

Persönlichkeiten, Prok. Peter 
Sigmund von der Donau 

Tourismus und an Gottfried 
Zottl, der viele Feste und 

Veranstaltungen jahrzehnte-
lang organisiert hat, über-

reicht werden. 

Weintaufe. Mit der Weintaufe 

im November konnte ein gu-

tes Jahr im Weingarten ab-
geschlossen werden. Der 

Weinpate Abt Georg Wilfin-
ger vom Stift Melk und der 

Önologe und Kellermeister 
der Domäne Wachau Mag. 

(FH) Heinz Frischengruber 
gingen auf die Wachauer 

Weinkultur und den guten 
Weinjahrgang ein. Dabei 

konnte ich bei dieser schö-
nen Feier wieder viele Gäste 

und neugewonnene Freunde 
aus dem In- und Ausland 

begrüßen und Ihnen das Be-
sondere unserer Gemeinde 

zeigen.   

Bad Abbach. Durch die bei di-

versen Veranstaltungen ent-

standenen und von Bürge-
rInnen unserer Gemeinde 

hergestellten Kontakte, durf-
ten wir Gemeindevertreter 

von Bad Abbach und Frei-
sing in Weißenkirchen herz-

lich begrüßen. Die Gäste ha-
ben den Aufenthalt bei uns 

sehr genossen, sie kommen 
bei Gelegenheit wieder und 

werden ihren Bürgern einen 
Urlaub in der Wachau bes-

tens empfehlen. 

Rückblick auf ein erfolgreiches 

Jahr, aber auch eine kurze 
Vorschau auf das neue Jahr 

von meiner Seite als Bürger-
meister erfolgen.  
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Gemeindeamt. Aus dem Rat-

haus darf ich berichten, 

dass unsere Mitarbeiterin 
Daniela Leitzinger erfolgreich 

die Standesamtsprüfung zur 
Unterstützung von Stefanie 

Schwarz abgelegt hat. Herzli-
che Gratulation für die Be-

reitschaft zur Weiterbildung! 
Eine neue Weißenkirchnerin 

hat die Bürgerservicestelle 
mit viel Elan und Kompetenz 

übernommen und sich be-
reits bestens eingearbeitet. 

Wir dürfen Gudrun Haberl 
herzlich im Rathausteam be-

grüßen!  

Bauhof. Mithilfe der tatkräfti-

gen Unterstützung unseres 

gesamten Bauhofteams in-
klusive unserer ausgebilde-

ten Gärtnerin Stefanie Götz 
konnten wir bei der Aktion 

Blühendes NÖ den 3. Platz 
erringen. Danke auch an alle 

privaten Hausbesitzer und 
unsere Gärtnerei Stefan 

Hick! 

Website. Im Frühjahr soll 

auch unsere neue Homepage 

der Gemeinde, abgestimmt 
mit dem Tourismusverein, 

fertig sein und online gehen. 
Hierbei darf ich mich bedan-

ken bei Gemeinderätin Mag. 
(FH) Marlies Mandl und 

Rathausmitarbeiterin Danie-
la Leitzinger, die diese zeitin-

tensive Aufgabe übernom-
men haben. Dabei wurde 

dankenswerterweise auch 
ein neues Logo für unsere 

Gemeinde von einer neuen 
Weißenkirchnerin Elisabeth 

Bauer geschaffen und uns 
zur Verwendung überlassen.  

Ziegelofengasse. Auf Initiative 

von Gemeinderat Markus 

Huber wurde die Tafel 
„Achtung Kinder“ auf 

Wunsch der Bewohner in der 
Ziegelofengasse angebracht. 

Das Bogerl. Am 22. November 

2015 eröffnete in Weißenkir-

chen die neue Weinbar "Das 
B o g e r l " 

mit Geschäftsführer Lorenz 
Trautsamwieser. Neben vie-

len Gästen, schaute auch 
Bürgermeister DI Hubert 

Trauner auf ein Achterl vor-
bei. 

Hiata. Aufgsperrt is! Zum Ab-

schluss der Weinlese wurden 

durch die Hiata die Weingär-
ten wieder geöffnet. Danke 

an Hiatavater Rudolf Zottl 
und Junghiata Rudi Schrey 

und Martin Weixelbaum, die 
vom Bürgermeister das Wap-

pen der Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen, als Zeichen ih-

res Amtes, überreicht be-
kommen haben. 

G
e

m
e

in
d

e 



 

  

Vorschau 

05  |  Vorwort Bürgermeister 

Parkplatz Bahnhof. Baulich werden in nächster 

Zeit wieder einige große Projekte umgesetzt. 

Über den Winter wird der Parkplatz beim 
Bahnhof in Weißenkirchen mit ca. 70 Stell-

plätzen neu gestaltet, um das Ortszentrum 
vom ruhenden Verkehr entlasten und für 

uns alle attraktiver machen zu können. 

Weitenberg. Die mit Abstand größten und 

auch teuersten Investitionen sind jedoch die 

Arbeiten in der Siedlung Weitenberg, wo die 
Einbauten wie Wasserleitung und Kanal neu 

verlegt und die Straßenflächen neu herge-
stellt werden. Hier nochmal ein großes Dan-

keschön an die Anrainer für das Verständ-
nis bei den Bauarbeiten und das Entgegen-

kommen bei der Festlegung des Straßenver-
laufes.  

Urnennischen. Die Neugestaltung des Fried-

hofs mit Sanierung der Mauer und Herstel-

lung der Urnennischen wird abgeschlossen.  

Anschaffungen. Ein Schlauchwagen für die 

Feuerwehren und ein Häcksler für den Bau-

hof werden im nächsten Jahr angeschafft.  

Bäche. Ebenso werden für unsere Sicherheit 

notwendige Baumaßnahmen im Bereich 

Simbach und Grubbach ausgeführt. 

Ehrenamtlichkeit. Auch wenn die Marktge-

meinde viele Arbeiten erledigt, so können 

wir doch nur gemeinsam mit Unterstützung 
aller Freiwilligen und Ehrenamtlichen erfolg-

reich sein. Denn die Gemeinde kann nur die 
Rahmenbedingungen schaffen, die zur Er-

reichung einer hohen Lebensqualität not-
wendig sind.  

 

Neujahrsempfang. Ich darf daher am 15. 

Jänner 2016 alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde zum Neujahrsempfang einla-

den, wo einerseits die Ehrenamtlichen vor 
den Vorhang gebeten und einige Persönlich-

keiten ausgezeichnet werden können. Ande-
rerseits kann auch unseren neuen Mitbe-

wohnerInnen gezeigt werden, wie reichhaltig 
unsere Vereinslandschaft in unserer Ge-

meinde ist, bei der es sich lohnt mitzuma-
chen. 

Dankeschön. Ich darf mich daher bei allen 

Menschen bedanken, die dazu beigetragen 

haben, unsere Gemeinde noch lebenswerter 
zu machen und lade Sie herzlichst dazu ein, 

dies auch weiterhin zum Wohle unserer Ge-
meinschaft zu tun.  

 
Als Bürgermeister der Marktgemeinde Wei-

ßenkirchen in der Wachau darf ich Ihnen 
ein friedvolles Weihnachtsfest, ein paar 

schöne besinnliche Stunden im Kreise Ihrer 
Liebsten und alles Gute für das neue Jahr 

2016 wünschen!  
 

Ihr Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Hubert Trauner 
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Neujahrsempfang  
 

15. Jänner 2016 

18.00 Uhr 

in der Wachauhalle 
Weißenkirchen 

 
Sie sind alle herzlich 

eingeladen. 

© Foto: Martin Hesz 
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Wo ist denn das Jahr hingekom-

men, es hat doch erst angefan-

gen ?  Solche oder ähnliche 

Aussprüche hört man am Ende 

eines Jahres sehr oft. 

Ja, es stimmt, Monat um Monat 

vergehen wirklich sehr schnell, 

aber  wenn wir zurückblicken 

ist doch einiges geschehen. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger! 

K o möd i en spi e l e .  Unsere  

schon zur Tradition gewor-

denen  „Wachau Festspiele „  
und der seit zwei Jahren 

überaus beliebte „ Jeder-
mann „ sind wieder bestens 

über die Bühne gegangen. 

Ebenfalls gut verlaufen ist 

auch heuer wieder das be-

liebte Rieslingfest im Teisen-

hoferhof mit der Verleihung 

des Riesling Orden, welcher 

heuer an Herrn Gottfried 

Zottl (bestens bekannt als 

Koordinator des Erntedank-

festes) sowie an Herrn Peter 

Sigmund ( Marketing Beauf-

tragter von Donau Niederös-

terreich) verliehen wurde. 

Erntedankfest. Ende Septem-

ber konnten wir mit einem 

sehr gelungenen Erntedank-

fest für ein wirklich gutes 

Weinjahr danken.  An dieser 

Stelle möchte ich allen, die 

in irgend einer Weise an der 

Durchführung dieses Festes 

beteiligt sind, mein herz-

lichstes  Dankeschön aus-

sprechen. 

Wachaustraße. Im Oktober 

konnten wir in St.Michael 

am Eingang zum Turm eine 

Gedenktafel für den heuer 

verstorbenen Ing. Herbert 

Pitlik - Er war im wesentli-

chen für die Planung des 

Teilstückes der Wachau-

s t r a s s e  i m  B e r e i c h 

St.Michael–Schanzl zustän-

dig - anbringen. Dank gilt  

Herrn Kom.Rat Rudolf 

Bromberger,  ein Freund des 

Verstorbenen  und Spender 

der Tafel. 

Bad Abbach. Seit Oktober ha-

ben wir eine Freundschaftli-

che Beziehung zur Marktge-

meinde Bad Abbach in Bay-

ern.  Bei einem Besuch des 

Herrn Bürgermeisters sowie 

zweier Markt - Gemeinderäte 

bei uns im Rathaus sowie 

einen kleinen Spaziergang 

durch den Ort, wurde diese 

Freundschaft besiegelt. 
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Weintaufe. Im November fei-

erten wir wieder unsere 

schon traditionsreiche Wein-

taufe.  Pate des Weinjahr-

ganges 2015 ist Abt Georg 

Wilfinger vom Stift Melk . 

Der Wein wurde auf den Na-

men  „Gaudete“ getauft.  Das 

Jahrgangsbild wurde wieder 

von Wachaumaler Erich Gie-

se  gestaltet. Ihm  möchte 

ich unseren besonderen 

Dank aussprechen. 

Kulturverein. Um für den Tei-

senhoferhof ein neues Nut-

zungskonzept zu erstellen,  

laufen bereits die Vorberei-

tungsarbeiten zur Gründung 

eines Kulturvereines mit 

dem Namen „ Freunde des 

Teisenhoferhofes „ . 

Wie Ihr seht , auch in einen „ s c h n e l l e m „  Jahr pas-

siert so manches, wobei ich nur einiges aufgezählt habe, 

aber um dies alles und so manch anderes umzusetzen be-

darf es natürlich vieler freiwilliger Helfer sowie  gute Mitar-

beiter im Gemeindeamt sowie im Bauhof und darum möchte 

ich mich  bei allen, die durch das ganze Jahr hervorragende 

Leistung gezeigt haben, auf das Herzlichste bedanken. 

Ich wünsche Ihnen allen viel Freude und erholsame Stun-

den an den besinnlichen Weihnachtstagen und für das neue 
Jahr einen guten Start und viel Glück und Erfolg! 

 
Mit weihnachtlichen Grüßen 

Ihre Vizebürgermeisterin 

Eva Schwaiger 
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TOURISMUS, ENERGIE, WACHAUHALLE UND FRIEDHÖFE 
 

08  |  Ing. Franz Bayer 

Tourismus. Eine wiederum sehr gute Saison ist zu Ende gegangen, 

die Nächtigungszahl 2015 liegt leicht unter der Statistik 2014. Bis 

Ende November konnten wir 48.950 Übernachtungen in unseren 
Tourismus-Betrieben verzeichnen. Auch heuer wieder ein herzliches 

"Danke" an alle Unternehmer und Dienstnehmer in unserer Ge-
meinde, die hinter diesem guten Ergebnis stehen! Glück auf für 

2016!  
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Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger! 

Rollfähre. Auch unser Rollfäh-

rebetrieb lässt wieder mit 

einem sehr positiven Ergeb-
nis aufhorchen. 2015 wurde 

ein Ergebnis von € 82.950,-- 
eingefahren, nach Abzug der 

Aufwände können wir von 
einem guten und positiven 

Ergebnis sprechen.  
In der bevorstehenden Win-

terpause kommt allerdings 
eine größere Reparatur auf 

unser Schiff zu. Das Gierseil 
droht zu spleißen und muss 

erneuert werden. Wir müs-
sen mit einer Investition von 

etwa € 50.000,-- rechnen, 
die unsere Fähre wieder auf 

den letzten Stand der Tech-
nik bringen wird.  

Im März 2016 wollen wir den 
Betrieb wieder pünkt-

lich aufnehmen - voraus-
sichtlich Palm-Samstag 

1 9 . M ä r z  2 0 1 6
(wetterabhängig!!). 

 
Danke an die Fährmann-

schaft und Alles Gute für die 
Saison 2016!!  

Friedhöfe. In unserem Fried-

hof in Weißenkirchen wur-

den heuer Urnennischen er-
richtet und die längst über-

fällige Mauersanierung 
durchgeführt. Der Friedhof 

ist für mich eine wichtige 
Einrichtung einer Komu-

ne. Die Reparatur der durch 
Frost und Umwelteinflüsse 

beschädigten Einfriedungs-
mauer war eine dringende 

Investition die nach fast 30 
Jahren wieder durchgeführt 

werden musste. 
Die Errichtung der Urnen-

wand war ebenfalls notwen-
dig, da Feuerbestattungen  

immer mehr nachgefragt 
werden. Die ästhetische 

Möglichkeit die Asche unse-
rer l ieben Verstorbe-

nen beizusetzen, muss vom 
Friedhofserhalter unbedingt 

zur Verfügung gestellt wer-
den. Knapp aber doch, 

konnten zu Allerheiligen die 
ersten neuen Nischen belegt 

werden um unseren Verstor-
benen die letzte Ruhe dauer-

haft und zeitgemäß zu ge-
währen.  

Die Sanierung des Friedho-
fes wird 2016 fortgesetzt, die 

Beschallungsanlage soll er-
neuert werden, weiters den-

ken wir an die Festigung der 
Rasenfläche vor den Urnen-

nischen. 

Wachauhalle. In Zusammenar-

beit mit dem Kulturaus-

schuss - Christian Geppner - 
wurde im Herbst noch eine 

neue Bestuhlung für die Ver-
anstaltungen in der Wa-

chauhalle beschlossen und 
in Auftrag gegeben. Die neu-

en Sessel werden voraus-
sichtlich bereits für die The-

ateraufführungen 2016 ver-
fügbar sein. 

A l s  R e f e r e n t 

des Ausschusses möchte ich 
stellvertretend für meine 

sehr bemühten Ausschuss-
mitglieder, Ihnen allen ein 

friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest 2015 wün-

schen, viel Glück und Ge-
sundheit für 2016!! 

  
Sollten Sie Wünsche, Be-

schwerden oder Anregungen 
für Belange oder Themen in 

unserem Kompetenzbereich 
haben, scheuen Sie sich 

nicht, mich oder ein Mitglied 
des Ausschusses zu kontak-

tieren. Wir sind gerne be-
müht im Umfang unserer 

budgetären Möglichkeiten 
Innovationen und Instand-

setzungen zu ermöglichen 
und auch durchzuführen! 

 Mit den besten Wünschen 
für die bevorstehenden Fest-

tage und den Jahreswechsel, 
Ihr 

Ing. Franz Bayer 
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BILDUNG UND KULTUR 
 

Vereinsgründung „Freunde des Teisenhoferhofs“. Nach mehreren Vor-

gesprächen, auch unter Beteiligung des Bürgermeisters, hat sich um 
Herrn Mag. Gottfried Mernyi eine Gruppe von Weißenkirchner Bür-

ger/Innen gefunden, mit dem Ziel, einen „Teisenhoferhofverein“ ins 
Leben zu rufen. Dieser Gruppe gehören auch Wachaumaler Erich 

Giese, Prof. Ingrid Neuhold, Gertraud Wittenbrink und Christine Be-
ckers an. Aus dem Gemeinderat dabei: Vizebürgermeisterin Eva 

Schwaiger und Kulturreferent Christian Geppner. Nachdem die Ver-
einsstatuten bereits erarbeitet wurden und der Vereinsbehörde zur 

Begutachtung vorliegen, sind die ersten formalen Schritte zur Ver-
einsgründung bereits getan. Im Frühjahr 2016 sollte dann die offiziel-

le Gründungssitzung stattfinden.  
Ziel des Vereins wird es sein, in Abstimmung mit der Gemeinde, den 

Teisenhoferhof kulturell zu beleben. Gedacht ist als erster Schritt ne-
ben bereits Bewährtem, auch Musik- und Literaturveranstaltungen 

zu organisieren.  
Schon jetzt alles Gute zur Vereinsgründung und ein aufrichtiges 

Danke für die Initiative! 

gfGR Christian Geppner 

 

KANAL, TRINKWASSER UND UMWELT 

Abnehmerinformation über die Qualität des Trinkwassers für das  
Jahr 2015 für die Wasserversorgungsanlage 
 
Untersuchungsergebnisse 

G
e

m
e

in
d

e 

Vorsitzender: gfGr Erich Geppner 



 

  

 

HOCHWASSERSCHUTZ, FEUERWEHRWESEN UND SPORT 
 

10  |  Markus Denk 

Hochwasserschutz. Im Zuge des 

Moduls Katastrophenschutz der 
Garde Wien am 18.11.2015, 

konnten wir erstmals unsere 
HWS-Schutz Trainingsanlage 

benutzen. Auf der 30m langen 
Anlage können unmittelbar vor 

der HWS-Halle 3Stk. 3,60m 
inkl. Rückabstützung, 3Stk. 

2,50, und 3Stk. 1,50 Steher auf-
gestellt werden. Das ergibt 8 

Felder im Vollausbau ohne die 
Einsatzkräfte auf der Bundes-

straße zu gefährden und den  

Verkehr zu behindern. Unser 

Dank gilt den Verantwortlichen 
beim Land NÖ und dem Pionier-

bataillon 3 für die Unterstüt-
zung bei der Finanzierung und 

beim Bau der Anlage. 
 

Danke auch an das Ausbil-
dungspersonal Josef Kitzler, 

Leitzinger Günter, Leitzinger 
Christian, Hannes Netter, David 

Amon-Sandler, Thomas Weixel-
baum und Stefan Rauscher die 

das ganze Jahr über die Ausbil-
dungen durchführten!  

 

Selbst- und Zivilschutz. Am 

08.10.2015 fand bei der Be-
z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t 

Krems eine Informationsver-
anstaltung "Behördlicher 

Einsatzstab" statt. Ziele die-
ser Veranstaltung war es die 

Sensibilisierung, die rechtli-
chen Grundlagen, die Ver-

antwortungsbereiche der Be-
hörden, das Zusammenwir-

ken von Behörden und 
Einsatzorganisationen und 

die Unterstützung durch das 
Land Niederösterreich und 

des NÖ Zivilschutzverbandes 
im Katastrophenfall oder ka-

tastrophenähnlichen Einsatz  
 

 

zu erläutern. 

Diese Veranstaltung unter-
strich wie wichtig es ist für 

den Ernstfall vorbereitet zu 
sein und wie wichtig es ist, 

das die Bevölkerung mitar-
beitet! Als positives Beispiel 

bei solchen Veranstaltungen 
wird gerne das Hochwasser 

2013 in Weißenkirchen he-
rangezogen. 

 
Der Katastrophenschutzplan 

der Gemeinde Weißenkir-
chen wurde heuer überar-

beitet und ist vor der Fertig-
stellung. 
 

„Katastrophenschutz geht uns  
alle an!“ 

 

Brandgefahren in der Advent- und  
Weihnachtszeit unter: 
http://www.siz.cc/ 
weissenkirchen_w_/aktuelles/6136 

Wasserläufe und Bäche. Ei-

nem möglichen Hochwasser 
durch das Hinterland vorzu-

beugen, war Anfang Dezem-
ber Baubeginn für das Pro-

jekt BVH Grubbach/
Simbach durch die Wildbach  

und  -Lawinenverbauung.  
 

Um die Gefahr durch Ge-
schiebe- und Wildholzfracht 

an der Eindeckung im Orts-
bereich zu minimieren 

(Verklausungen), sind die   

Errichtung eines Wildholzre-

chen und lineare Maßnah-
men im Grubbach vorgese-

hen. Am Zubringer Simbach 
soll eine bestehende Sperre 

adaptiert werden bzw. zu-
sätzlicher Raum für Geschie-

be und Wildholz geschaffen 
werden. 
 

Trotz all der baulichen Maßnah-
men ist es erforderlich seine eige-

nen Bereiche frei zu halten! 
 

Daher ersuche ich ALLE 

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜ-
MER entlang der Bachläufe 

und Gräben gemäß dem   
N i ede rös te r re i ch i schen 

Forstausführungsgesetz §18 
- § 21 die  ABFLUSSBEREI-

CHE FREIZUHALTEN um 
mögliche Katastrophen zu 

verhindern! 
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http://www.siz.cc/weissenkirchen_w_/aktuelles/6136
http://www.siz.cc/weissenkirchen_w_/aktuelles/6136
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Feuerwehrwesen. Im Rah-

m e n  d e s  P r o j e k t e s 
"Gemeinsam, Sicher, Feuer-

wehr" statteten 2 Mann der 
FF Weißenkirchen der 3. 

und 4. Klasse Volksschule 
den ersten Besuch ab. Das 

vom Land geförderte Projekt 
soll den 9 und 10 jährigen 

das Thema Sicherheit und 
Feuerwehr näher bringen. 

 
Nachdem im Jänner 2016 

wieder die Feuerwehrwahlen 
heran stehen, darf ich mich 

bei den Kommanden unserer 
drei Feuerwehren, recht 

herzlich für die Zusammen-
arbeit in den letzten fünf 

Jahren bedanken. Mit 2016 
tritt auch das neue Feuer-

wehrgesetz in Kraft in das 
die Kommandanten der Feu-

erwehren bereits eine Kurz-
einweisung erhielten und 

das mit Beginn des Jahres 
anzuwenden ist. Im Budget 

2016 wurde der Ankauf ei-
nes Schlauchwagens für un-

sere Feuerwehren beschlos-
sen. 

Top Leistungen der Zillenfahrer Martin Unger und Manfred 

Denk der FF Wösendorf bei den Zillen Bewerben 2015! 
 

Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Bezirk Krems 
2. Platz Bronze ohne Alterspunkte  Unger/Denk 

1. Platz Silber ohne Alterspunkte   Unger/Denk 
1. Platz Zillen-Einer Allgemein   Unger 

 
Des Weiteren konnte Martin Unger noch einige Podest Plätze 

bei den Bezirksbewerben in den anderen Bezirken erreichen. 
 

Landeswasserdienstleistungsbewerb 
3. Platz  Meisterklasse ohne Alterspunkte Unger/Denk 

4. Platz  Zillen-Einer Meister    Unger 
 

1. Bundeswasserwehrleistungsbewerb 
18. Platz Bronze ohne Alterspunkte  Unger/Denk 

10. Platz  Silber ohne Alterspunkte   Unger/Denk 

Kontaktmöglich-

keiten bei Interes-
se an der Feuer-

wehrjugend: 
w e i s s e n k i r -

chen@feuerwehr.g
v.at oder 

0664/ 45 35 057 
(Jugendbetreuer 

Florian Stier-
schneider) 

Sport. Mit dem SCW konnte 

ein neuer Mietvertrag für 
den Sportplatz ausgehandelt 

werden. Bei der Generalver-
sammlung des Sportvereines 

am 20.11.2015 wurde ein 
neuer Vorstand gewählt. Ich 

bedanke mich beim alten 
Vorstand für die Zusammen-

arbeit und wünsche den neu 
gewählten viel Erfolg und 

Freude bei der Arbeit. 
 

Sportlich befindet sich mo-
mentan die U 23 auf dem 2. 

Platz, Punktegleich mit dem 
Tabellenführer und die  

Kampfmannschaft auf dem 

3. Tabellenplatz. Besonders  
beindruckend war der Be-

richt des Jugendbetreuers  
über den Herbst 2015. Es 

werden insgesamt 62 Kinder 
in den Nachwuchsmann-

schaften Bambini, U9, U12, 
U14 und U17 betreut. Wobei 

sich die U12 zum Meister im 
unteren Playoff und die U14 

zum Meister in der Landesli-
ga krönen konnten. Herzli-

chen Glückwunsch seitens 
der Gemeinde für die Leis-

tungen in der Herbstsaison. 

 Abschließend darf ich be-

richten, dass 2015 alle Ziele 
und Vorhaben  des Aus-

schusses 6 abgearbeitet 
wurden. Ich darf mich bei 

allen Mitgliedern des Aus-
schusses sowie bei allen, die 

im vergangenem Jahr mit 
uns zusammengearbeitet ha-

ben, recht herzlich bedan-
ken! 

 
Wir wünschen allen Gemein-

debürgern Frohe Weihnach-
ten, besinnliche Feiertage, 

einen Guten Rutsch und viel 
Erfolg im Jahr 2016. 

 
gfGr Markus Denk 
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Feuerwehr besuchte Volks-
schule  
Im Rahmen des Projektes 
"Gemeinsam.Sicher.Feuerwe

hr" statteten 2 Mann der FF 
Weißenkirchen der 3. und 4. 

Klasse der Volksschule Wei-
ßenkirchen einen Besuch 

ab. Rund eine Unterrichts-
stunde gab es für die Schü-

lerinnen und Schüler das 
Thema Feuerwehr und Si-

cherheit zu entdecken. 
 

Der schon länger geplante 
Schulbesuch in der Volks-

schule konnte nun unter-
stützt von den Unterlagen 

d e s  P r o j e k t e s 
"Gemeinsam.Sicher.Feuer-

wehr" für Volksschulen und 
Feuerwehren am Mittwoch, 

18.11.2015, absolviert wer-
d e n .  D a s  P r o j e k t 

"Gemeinsam.Sicher.Feuer-
wehr" wurde vom OÖ Lan-

desfeuerwehrverband entwi-
ckelt und wurde nun auch 

in Niederösterreich vorge-
stellt. Alle Volksschulen und 

zuständige Feuerwehren 
wurden mit den passenden 

Unterlagen für den Sachun-
terricht in den 3. und 4. 

Klassen ausgestattet. Ein 
eigenes Schülerheft soll den 

9 und 10-jährigen das The-
ma Sicherheit und Feuer-

wehr näher bringen. 
Nach einer kleinen Vorstel-

lungsrunde konnte gegen 10 
Uhr mit dem Imagefilm der 

NÖ Feuerwehrjugend in die  
  

und Weihnachtsbäumen 

hingewiesen. 
 

Die Schülerinnen und Schü-
ler bewiesen ein großes Wis-

sen und enorme Neugier in 
Sachen Feuerwehr. Viele 

Fragen konnten Feuerwehr-
kommandant Heinrich Mang 

und Jugendbetreuer Florian 
Stierschneider beantworten 

und vielleicht sogar einige 
für die Feuerwehrjugend be-

geistern. Im Frühjahr 2016 
wird es einen Besuch der 

Volksschule im Feuerwehr-
haus geben. Dann dürfen die 

Schülerinnen und Schüler 
die Geräte und Einsatzfahr-

zeuge hautnah erleben und 
ausprobieren. 

  
Vielen Dank an die eifrigen 

Lehrerinnen und Lehrer die 
im Sachunterricht das The-

ma „Gemeinsam.Sicher. 
Feuerwehr" weiterhin durchs 

Schuljahr näherbringen. 

Materie eingestiegen werden.  

 
Anschließend führte Feuer-

wehrkommandant HBI Hein-
rich Mang gemeinsam mit 

den Schülern ein Teelichtex-
periment durch. Der richtige 

Umgang mit Streichhölzern 
durfte anschließend nicht 

fehlen. Was ein Rauchmel-
der ist und wie er funktio-

niert wurde eindrucksvoll 
gezeigt indem er ausgelöst 

wurde. 
 

Die Notrufnummern und das 
Absetzen eines Notrufes 

wurde im zweiten Teil von 
Jugendbetreuer ASB Florian 

Stierschneider erklärt. In 
Partnerarbeiten durften 

dann verschiedene Notrufge-
spräche durchgespielt wer-

den. Passend zur kommen-
den Advents- und Weih-

nachtszeit wurde in einem 
Video besonders auf die Ge-

fahren mit Adventkränzen  

V
e
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Links: Am 23. Juli 2015 fand ein 

Konzert „Der Zauber Italiens - 

Barockmusik im Herzen der Wa-
chau“ statt. Ensemble Nuvola 

mit Gregor Reinberg, Susanne 

Kührer Degener, Margarethe 

Deppe und Ronald Peter. 
 

Rechts: Konzert des Vereines zur 
Erhaltung der Wehrkirche 

St.Michael mit Sängerin Angelika 

Kirchschlager. (Obmann Mag. 

Thomas Tauber) 

 



 

  



 

  

 

 

Mai 
1. Mai - Weinfrühling - In allen teilnehmenden Betrieben  
21. Mai - Konzert „Österreich in Literatur“ - Wehrkirche St.Michael 
22. Mai - Firmung - Pfarre Wösendorf 
26. Mai - Fronleichnam - Pfarre Wösendorf 
26. Mai - Mittagsgrill (nur bei Schönwetter) - Rathauscafe Weißenkirchen 
29. Mai - Fronleichnam - Pfarre Weißenkirchen 

Juni 
1. Juni - NÖ Schülerliga Finale für Schulfußball - Wachaustadion 
5. Juni - Jugendtag - Wachaustadion 
18. Juni - Sonnwendfeier - Donaulände Weißenkirchen 
 25. Juni - Serenade MGV D‘Wachauer - Teisenhoferhof 
26. Juni - Grillabend (bei Schönwetter) - Rathauscafe  
28. Juni - Beachsoccer Turnier - Donaulände Weißenkirchen 

April 
9.-10. April - 37. IVV-Fit-Wandertag - Start Teisenhoferhof 
10. April - Gedenkmesse MGV D‘Wachauer - Pfarre Wkn 
23. April - Konzert „Tribute to Liza Minelli“ - Wehrkirche St.Michael 
24. April - Seiber Bergpreis - Seiber Kurve 
29. April - Junior Master Konzert - Wachauhalle 

 - Popularmusikkonzert - Wachauhalle 
 30. April - Weinfrühling - In allen teilnehmenden Betrieben 

Februar 
Im Februar wurden noch keine Veranstaltungen gemeldet. 

März 
5. März - Frühlingserwachen - Wachauhalle 
12. März - Stelzenschnapsen - Teisenhoferhof 
12.-13. März - Palmbesenverkauf - Pfarre Weißenkirchen 

Jänner 
2.-3. Jänner - „Der Herr Kanzleirat“-  Wachauhalle 
6. Jänner - „Der Herr Kanzleirat“  - Wachauhalle 
8.-10. Jänner - „Der Herr Kanzleirat“  - Wachauhalle 
9. Jänner - Knödelwandertag - Start Teisenhoferhof 
15. Jänner - Neujahrsempfang - Wachauhalle 
17. Jänner - Pfarrfasching - bei Familie Pell, Landstr. 29 
23. Jänner -  Dirndlball - Wachauhalle 
24. Jänner - Kindermaskenball - Wachauhalle 
29. Jänner - Jahreshauptversammlung Wanderverein - Gasthaus Korner 



 

  

 

 

Veranstaltungskalender 2016 
 

Juli 
8.-10. Juli - Wachauer Kirtag - Teisenhoferhof 
15. Juli - Busfahrt Wanderverein - St.Margarethen bzw. Mörbisch 
18. Juli - „Der Brandner Kaspar“, Generalprobe - Teisenhoferhof 
19. Juli - „Der Brandner Kaspar“,Premiere - Teisenhoferhof 
22.-24. Juli - „Der Brandner Kaspar“ - Teisenhoferhof 
25. Juli - Konzert „Marie Antoinette“ - Wehrkirche St.Michael 
29.-31. Juli - „Der Brandner Kaspar“ - Teisenhoferhof 
29.-31. Juli - 3-tägige Bergtour Wanderverein - Abtenau im Lammertal 

August 
5.-7. August - „Der Brandner Kaspar“ - Teisenhoferhof 
7. August - Italienischer Abend - Rathauscafe  
13.-15. August - Rieslingfest - Teisenhoferhof 
19.-21. August - „Der Brandner Kaspar“ - Teisenhoferhof 
26.-27. August - „Der Brandner Kaspar“ - Teisenhoferhof 
28. August - „Yes, Sir“ Ein Zarah Leander Abend - Teisenhoferhof 
28. August - Vogelauer Kirchensinger - Wehrkirche St.Michael 

September 
1. September - „Wachauer Jedermann“, Generalprobe - Teisenhoferhof 
2.-4. September - „Wachauer Jedermann“ - Teisenhoferhof 
11. September - ÖKB Gedenktag - Pfarre Weißenkirchen 
18. September - Wachaumarathon - B3 Bundesstraße 
24. September - Konzert „Marmor, Stein u. Eisen bricht“ - Wehrkirche St.Michael 
25. September - Erntedankfest - Teisenhoferhof 

Oktober 
1.-2. Oktober - Sturmtage - Teisenhoferhof 
2. Oktober - Kirchenkonzert zum Michaelitag - Wehrkirche St.Michael 
16. Oktober - Frühshoppen, Weißwurst essen - Rathauscafe  
22. Oktober - „Die zersägte Dame“ - Wehrkirche St.Michael 

November 
6. November - Bratknödel essen– Rathauscafe 
12. November - Weintaufe - Teisenhoferhof 
26.-27. November - Adventmarkt - Teisenhoferhof 

Dezember 
3. Dezember - Perchtenlauf - Rathauscafe 
 - Märchenabend „Let it snow“ - Wehrkirche St.Michael 
10. Dezember - Adventwanderung - Start Teisenhoferhof 
11. Dezember - Adventkonzert MGV D‘Wachauer - Pfarre Weißenkirchen 
23. Dezember - Wintersonndenwende - Rathauscafe 
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Fiddle Connection die 6te 
Großartige Leistungen waren 
beim Konzert der „Fiddle 

Connection" am Samstag, 
den 14. 11 2015 in der Wa-

chauhalle Weißenkirchen zu 
hören. Das Kooperationspro-

jekt fand bereits zum 6. Mal 
statt. Durch die Zusammen-

arbeit der Musikschulver-
bände Jauerling, Martins-

berg, Ottenschlag und Wa-
chau ist es möglich, vier Or-

chester zusammen zu stel-
len, die auf den vier Ausbil-

dungsstufen des Lehrplans 
der Niederösterreichischen 

Musikschulen basieren. Die 
3 jüngeren Orchestergrup-

pen wurden wiederum von 
Beate Hörth (MS Ot-

tenschlag, MS Martinsberg) 
geleitet. 

Das Große Orchester unter 

der Leitung von Mag. Wolf-

gang Walter entführte mit  

Kleine Nachtmusik“ von W. 

A. Mozart, „The Best of AB-

BA“ und „Baby Elefant Walk“ 

war das Publikum von dem 

abwechslungsreichen Pro-

gramm begeistert. Mit dem 

feurigen Charakterstück 

„Zakouski“ von Claude Hen-

ry Joubert als Draufgabe 

verabschiedete sich das Or-

chester. 

dem ersten Satz aus dem 

Konzert No. 3 in a-moll für 

zwei Violinen von A. Vivaldi 

in Welt der Barocken Gei-

genklänge. Die Solisten Lisa 

Kitzler und Jakob Ra-

metsteiner aus dem Musik-

schulverband Ottenschlag 

(Klasse Beate Hörth) gestal-

teten dieses Werk auf bril-

lante Weise. Mit dem „Eine 

MGV D‘ Wachauer 
Im sehr heißen Sommer ha-
ben wir den alljährlichen 

Ausflug nach Güssing im 
Burgenland gemacht. Eine 

Runde im Schwimmteich 
und die anschließende 

Schnapsverkostung erleich-
terten die Hitze erheblich. 

Am Sonntag besuchten wir 
die Burg Güssing wo wir an-

dere Gäste mit  einigen be-
schwingten Liedern aus un-

serem Repertoire verwöhn-
ten.  

Bei herrlichem Wetter fand 

am 20.09. das Erntedankfest 
statt. Wir gestalteten den 

Gottesdienst mit der 
Dürnsteiner Mundartmesse.  

 
Der heurige Wein wurde auf 

den Namen „Gaudete“ ge-
tauft. Wir nahmen das zum 

Anlass und verbrachten ei-
nen „freudigen“ Abend bei 

der anschließenden Veran-
staltung im Teisenhoferhof 

mit dem Weinpaten Abt Ge-
org Wilfinger. 

 
Das Highlight des MGV Jah-

res bildet die Theaterauffüh-
rung in der Wachauhalle. 

Zur Aufführung kommt das 
Lustspiel in 3Akten „Der 

Herr Kanzleirat“ im Jänner 
2016. 

Die genauen Termine sind: 

2.1 um 19:00, 3.1 um 17:00, 
6.1 um 17:00, 8.1 19:00, 9.1 

um 19:00 und 10.1 um 
17:00 Uhr. Ganz besonders 

würden wir uns über Nach-
wuchs für den Männerchor 

im nächsten Jahr freuen.  
 

Der MGV D‘ Wachauer 
wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein fro-
hes neues Jahr 2016. 

  
Ing. Dieter Machherndl, 

Schriftführer MGV 
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Sportclub Weißenkirchen 
Die Neuwahl des Vereinsvor-
standes des USC Weißenkir-

chen hat am 20. November 
folgendes Ergebnis gebracht: 

Obmann: Andreas Görlich/
Klaus Denk, Kassier: Rudolf 

Denk/Michael Chlastak, 
Schriftführer: Franz Satzl/

Franz Schwandl. 
 

Die Herbstsaison der Kampf-
mannschaft unter dem neu-

en Trainer Christian König 
brachte nach anfänglichen 

Schwierigkeiten mit dem 
dritten Zwischenrang noch 

ein sehr zufrieden stellendes 
Ergebnis, wobei Neuerwer-

bung Thomas Zatloukal mit 
10 Toren den verletzungsbe-

dingten Ausfall von Top-
Torjäger Pavel Novotny fast 

vergessen ließ. Die U23-
Mannschaft überwintert 

punktgleich mit Tabellenfüh-
rer Rehberg auf Rang zwei. 

 
Im Nachwuchsbereich be-

treut der SCW derzeit über  

60 Kinder. Besonders erfolg-

re ich war die U14-
Mannschaft, die in der Lan-

desliga den Gruppensieg ein-
fahren konnte und im Früh-

jahr um den NÖ Landes-
meister kämpfen wird. Die 

U12 konnte ebenfalls den 
Herbstbewerb gewinnen und 

steigt ins  Mittlere-Play-Off 
auf. Die Begeisterung ist 

aber auch in den unteren 
Altersklassen (Bambini und 

U9), wo es regen Zulauf gibt,  

groß. Hier stehen Spiel und 

Spaß im Vordergrund und es 
wird noch ohne Tabelle ge-

spielt. 
  

Die Sektions Tennis befindet 
sich ebenfalls im Aufwind 

und plant 2016 nach einer 
Platzsanierung und einem 

Jux-Turnier eventuell wieder 
mit einer Damenmannschaft 

am Meisterschaftsbetrieb 
teilzunehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Franz Satzl 

 

Block West 
Heuer haben wir wieder mit 
zirka 40 Freiwilligen beim 

Wachaumarathon im Ge-
meindegebiet Weißenkir-

chen, die Verkehrsordner 
sowie die Versorgungsstation 

im Bereich der Rollfähre 
Weissenkirchen gestellt. 

 

In diesem Jahr waren wir 

ebenso an zwei Tagen mit 
dem Nikolaus im Gemeinde-

gebiet Weissenkirchen un-
terwegs. Diese alljährliche 
Nikolausaktion findet nun 

schon zum 18. Mal statt und 
ist jedes Jahr eine tolle 

Überraschung für die Kin-
der. 

 

Der Vorstand des Block West wünscht frohe Weihnachten, Ge-

sundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2016! 

V
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Zur Restaurierung des frühgoti-
schen Glockenturms unserer 
Wehrkirche 
Der kleine Turm kann auf eine 

sehr lange Geschichte zurückbli-
cken. Mauertechnik und Ausse-

hen verweisen auf eine Bauzeit 
um 1270/90.  

Hinter den Schallfenstern befan-
den sich damals sicher die Glo-

cken. Auch der mit Ziegeln ge-
mauerte Turmhelm gehört noch 

dieser Zeit an. Im befestigten En-
semble unserer Pfarrkirche 

kommt dem frühgotischen Glo-
ckenturm eine besondere Bedeu-

tung zu. Er steht symbolhaft für 
jene alte Kirche, die im Zuge der 

Bautätigkeit des 15. und auch 
16. Jahrhunderts weitgehend 

abgetragen und neu gestaltet 
wurde. 

Seit seiner Restaurierung in die-
sem Sommer leuchtet der kleine-

re Turm unserer Pfarrkirche wie-
der strahlend hell. Damit ist der 

„Namensgeber“ unseres Ortes 
wieder weithin sichtbar und 

macht klar, warum Weißenkir-
chen genau diesen Namen trägt. 

V
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Buswartehaus Joching 
 Auf Ansuchen einiger Jochinger wurde nun endlich, 
das lang ersehnte Buswartehaus errichtet. Dasselbe wie 

in Wösendorf wurde von der Fa. Eszmeister GmbH auf-
gestellt und konnte mit einer großzügigen Förderung 

vom Land NÖ finanziert werden.  

Weltspartag 
Dir. Henneis und Bür-
germeister DI Hubert 

Trauner mit fleißigen 
Jungsparern. 
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KOBV 
Am Samstag den 28.11.2015 
fand im Heurigen-Lokal 

Denk Ferdl die Generalver-
sammlung des KOBV-

Weißenkirchen statt, welche 
alle 5 Jahre mit Neuwahlen 

abgehalten werden muss. 
 

Die Obfrau Abinger Renate 
gab einen Rückblick und ei-

nen Tätigkeitsbericht auf die 
vergangen Jahre.  

Unter dem Vorsitz vom BAG-
Obmann Götzel Ludwig wur-

den die Neuwahlen des Vor-
standes durchgeführt. 

Der neue Vorstand der OG-
Weißenkirchen setzt sich wie 

folgt zusammen.: 
Obfrau  Abinger Renate, Stv. 

Schrutz Jürgen, Schriftfüh-
rer Abinger Karl, Stv. 

Hofstadler Harald, Kassier  
Schrutz Jürgen, Stv. Brun-

ner Wilhelm, Kontrolle Gees-
mann Franz-Rudolf und 

Hofstadler Eva. 
 

Die Vorstandsmitglieder 
nahmen die Wahl an. Die 
Obfrau sprach motivierende 

Worte und anschließend 
fand die Weihnachtsfeier 

statt. Bei der Weihnachtsfei-
er las Fr. Denk Andrea eini-

ge besinnliche Weihnachts-
geschichten in der Mundart. 

 

BAG-Obmann Götzel 
Ludwig,  Kontrolle 
Geesmann Franz-
Rudolf, Obfrau  Fr. 
Abinger Renate, Kassier 
S c h r u t z  J ü r g e n 
und Schriftführer Abin-
ger Karl. 

Kinderflohmarkt 
Mit einem tollen Erfolg ging der gemeinsame Kinder-
Flohmarkt der beiden Elternvereine der VS Weißenkirchen 

und VS Dürnstein in der Wachauhalle am 18. Oktober 2015 
über die Bühne. Angeboten wurden Kinderspielzeug, Klei-

dung, Sportartikel, Bücher u.v.m  Die Organisatoren freuten 
sich über die zahlreichen Besucher beim Flohmarkt und im 

Café! Im Bild die beiden Obfrauen Tanja Ambichl-Melzer und 
Rosi Schmelz mit einigen Volksschulkindern. 

Keksverkauf 
Zu einem wunderschönen 
gemeinsamen Fest mit Leh-

rern, Eltern, Schülern und 
Gemeindevertretern gestalte-

te sich der Keksverkauf des 
Elternvereins der VS Wei-

ßenkirchen am  21. Novem-
ber 2015. Im Anschluss an 

die Familienmesse, die von 
den Volksschulkindern und 

ihren Lehrerinnen feierlich  

musikalisch umrahmt wur-

de, lud der Elternverein zu 
einer Agape mit Glühwein, 

Kinderpunsch und Imbissen 
sowie zum traditionellen 

Keksverkauf in den Teisen-
hoferhof ein. Der Wettergott 

war an diesem Tag auch äu-
ßerst gut gesinnt, sodass 

Groß und Klein den Abend 
mit viel Freude genießen 

konnten! Die Organisatoren  

freuten sich über den Rie-

senbesuch durch Angehörige 
und die Bevölkerung sowie 

über den tollen Erfolg! Somit 
können unseren Volksschul-

kindern wieder viele Wün-
sche erfüllt werden! 
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Taucher gehen zur Tradition 
in die eiskalte Donau  
A m  S a m s t a g ,  d e n 
05.12.2015, fanden sich die 

Mitglieder der Tauchgruppe 
Nord in der Wachau zum be-

sinnlichen, sowie traditionel-
len Jahresausklang ein. 

Die Tauchgruppe Nord ist 
eine von vier Tauchgruppen 

des Sonderdienstes Tauch-
dienst des Niederösterreichi-

schen Landesfeuerwehrver-
bandes und ist für die 

Taucheinsätze im gesamten 
Waldviertel zuständig. 

Das Donauschwimmen be-
gann in Spitz und endete 

nach knapp einer Stunde in 
der kalten Donau in Weißen-

kirchen. Zum Gedenken al-
ler verunglückten Tauche-

r I n n e n  w u r d e  e i n 
Christbaum mitgeführt und 

in der Donau versenkt. 
Bevor die Taucher in die eis-

kalte Donau stiegen gab es 
eine kurze Sicherheitsein-

weisung durch Gruppen- 
 

kommandant Josef Bruck-

ner. Anschließend gratulierte 
er den erfolgreichen Tauch-

schülern zur bestandenen 
Prüfung. 

 
Mit einem Lagerfeuer und 

genussvollem Glühwein, so-
wie Leckereien der Bäckerei 

Bruckner, wurden die Teil-
nehmer des Traditions-

schwimmens am Donau- 

strand in Weißenkirchen 

herzlich empfangen. Für den 
angenehmen Jahresaus-

klang und das gemütliche 
Beisammensein danach wur-

de das Heurigenlokal Zottl 
ausgewählt. 

Die Tauchgruppe Nord be-
dankt sich bei allen Teilneh-

merInnen und HelferInnen 
des jährlichen Traditions-

schwimmens. 

 

Friedenslicht 
Auch heuer wird 
von der Feuer-

wehrjugend am 
24.12. zwischen 

10:00 und 14:00 
Uhr im Feuer-

wehrhaus Wei-
ßenkirchen das 

Friedenslicht ver-
teilt, das seit 

über 20 Jahren 
in der Geburts-

grotte in Betlehem entzündet und nach Ös-
terreich gebracht wird. Alle Weißenkirchner 

sind herzlich eingeladen, dieses leuchtende 
Weihnachtssymbol im Feuerwehrhaus abzu-

                           Terminankündigung - 
                                    VORTRAG  
                                    Gesunde Gemeinde:   
 

                            Am Dienstag, 1. März 
                            2016,  kommt die be- 

                            kannte Psychotherapeu-
tin und Publizistin Dr. Rotraud A. Perner 

um 19 Uhr in den Saal des Gasthauses 
Korner – das Thema des Vortrages erfahren 

Sie vor der Veranstaltung auf den ausge-
hängten Plakaten. Der Eintritt ist frei - nüt-

zen Sie diese seltene Gelegenheit! 
 

Maria  
Trauner 

Arbeitskreis 
Gesunde  

Gemeinde 

© Foto: 2014 Rotraud A. Perner 
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WACHAU - WEIN - WELT 
TEXTE 

Ein kulturgeschichtliches Kaleidoskop 

Band 1 - Wachau // 848 Seiten 

Band 2 - Wein // 480 Seiten 

Verlag Bibliothek der Provinz 

WACHAU - WEIN - WELT 
FOTOS 

Ein kulturgeschichtliches Kaleidoskop 

30,5 x 28,5 cm 

400 Fotos // 348 Seiten 

Verlag Bibliothek der Provinz 

Fritz Friedl Bücher 
Für Kulturinteressierte oder für einen ge-
liebten Menschen als Geschenk, liegen ab 

sofort am Gemeindeamt zwei Textbände - 
in einen Schuber - und ein großformatiger 

Bildband von Fritz Friedl auf. Die Bücher 
behandeln in umfassender Weise die Wa-

chau und den Wein. Unter den Fotos finden sich auch 
Menschen und Motive aus unserem Gemeindegebiet. Die 
beide Textbände kosten gemeinsam € 44,- und der Bild-
band alleine ebenfalls €44,-  

Über den Autor 
Jahrgang 1940. Nach Studien-

jahren Berufstätigkeit in ver-
schiedenen leitenden Positionen 

bei einem internationalen Wirt-
schaftskonzern. Im darauf fol-

genden (Un-) Ruhestand be-
schäftigte sich Fritz Friedl vor-

wiegend mit Kunst, Kultur und 
Geschichte. Durch einen Zweit-

wohnsitz in der Wachau, wo sei-
ne Frau aufgewachsen ist, lernte 

er die Kulturlandschaft kennen. 
So entstand im Laufe von 15 

Jahren ein vielschichtiges Kalei-
doskop über die Wachau und ih-

ren Wein in Wort und Bild. 

 

Verein Thal Wachau Aktiv – 
Dorferneuerung  
Die markierte „Lauf/
Nordicwalkingstrecke Tal 

Wachau“ an der Donaulän-
de, beginnend beim Treppel-

weg auf Höhe Donauwirt, 
führt bis zum Spitzer Bad (5 

km-Wendepunkt) und re-
tour. Beim Einstieg in Wei-

ßenkirchen wurde dazu eine 
Infotafel aufgestellt.  

 
In diesem Jahr hat der Dorf-

erneuerungsverein die Ge-
meinde bei der Suche nach 

Standorten für neue Sitz-
bänke unterstützt und zur 

Mitfinanzierung einen Betrag 
von € 500,- überreicht.  

 
Maria Trauner 

Obfrau „Thal Wachau Aktiv“ 
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Jugendorchester „Wachauer 
Kracherl“ blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück 
Das von den beiden Musik-

kapellen Wösendorf und 
Spitz gegründete Jugendor-

chester freute sich bei einer 
stimmungsvollen Weih-

nachtsfeier im Probesaal der 
Trachtenkapelle Wösendorf 

über ein erfolgreiches erstes 
Jahr.  

Die Verantwortlichen rund 
um Kapellmeister Piewald 

konnten von einem gelunge-
nen Konzert am  23. Mai 

2015 in der Weißenkirchner 
Wachauhalle berichten, bei 

dem vor zahlreichem Publi-
kum und bei großartiger 

Stimmung die jungen Musi-
kerinnen und Musiker ihr 

Können zeigten. Musikschul-
direktorin Mag. Rupf verlieh 

zudem in Anwesenheit vom 
Spitzer Bgm. Dr. Nunzer und 

Gemeinderat Ing. Pell die 
ersten Jungmusikerabzei-

chen. Wenige Wochen später 
wiederholte das Jugendor-
chester sein Konzert am Wö-

sendorfer Musikerkirtag. 
Der Herbst brachte einen er-

lebnisreichen Ausflug mit 
einer Betriebsbesichtigung 

beim Sponsor Maller & Hö-
finger in Ybbs und lustige 

Stunden am Baumkronen-
weg in Kopfing.  

Jugendreferentin Alexandra 
Tauber von der TK Wösen-

dorf durfte sich bei der 
Weihnachtsfeier vergewis-

sern, dass die Kinder mit 
großer Freude  bei der Sache 

sind und mit Spannung auf 
das kommende Jahr blicken.  

Ein Versprechen, das auch 
dem überraschend erschie-

nenen Nikolaus gegeben 
wurde. 

V
e
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e 

Ausschnitt vom Konzert in 

der Wachauhalle mit Caroli-
na Zottl und Alexandra Tau-

ber. 

Manuel Machherndl, Johan-

nes Geppner und Tobias 
Stockinger beim Konzert am 

Schlagzeug. 

Hans Machherndl mit Wö-

sendorfer Kindern beim Kon-
zert in der Wachauhalle.  

Betriebsbesichtigung in Ybbs Maller & Höfinger. 

Johanna Braun und Maria 

Mang mit dem Nikolaus bei 
der Weihnachtsfeier. 

Der Wanderverein Wei-

ßenkirchen unter Ob-
mann Josef Freund be-

suchte heuer St. Micha-
el im Lungau.  
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Heizkostenzuschuss 

Das Land Niederösterreich 
gewährt sozial bedürftigen 

Landesbürgern für 2015/16 
einen Heizkostenzuschuss 

in der Höhe von 120 Euro. 
Der Beschluss ist im Sep-

tember in der Sitzung der 
Landesregierung gefallen. 

Die zuständigen Landesräte 
Barbara Schwarz (ÖVP) und 

Maurice Androsch (SPÖ) 
rechnen mit etwa 23.000 

Anträgen. 2014 waren noch 
150 Euro ausbezahlt wor-

den. Der Heizkostenzu-
schuss steht Menschen mit 

niedrigen Einkommen, Min-
destpensionisten und Bezie-

hern der Bedarfsorientierten 
Mindestsicherung zu. 

Anträge sind ab sofort beim 
Amt der Niederösterreichi-

schen Landesregierung und 
auf ihrem Gemeindeamt 

möglich. Telefonische Aus-
künfte über den Heizkosten-

zuschuss gibt es beim Bür-
g e r s e r v i c e  ( T e l e f o n 

02742/9005-9005). Mit dem 
Beschluss werde sicherge-
stellt, dass Landesbürger, 

„die Unterstützung benöti-
gen, rechtzeitig Planungssi-

cherheit haben“, betonten 
die beiden für den Sozialbe-

reich in Niederösterreich zu-
ständigen Landesräte 

Schwarz und Androsch. 

Jagdpacht 2015 
Die Auszahlung des Jagd-
pachtes für das Jahr 2015 

findet in der Zeit vom 30. 
Dezember 2015 bis 31 Jän-

ner 2016  während der 
Amtsstunden im Rathaus 

Weißenkirchen in der Wa-
chau statt. 

Wasserzählerstände 
Bitte vergessen Sie nicht ih-
ren Wasserzählerstand ab-

zulesen und den zugesende-
ten Abschnitt ausgefüllt am 

Gemeindeamt bis spätestens 
15. Jänner 2016 abzugeben. 

Verwendung von pyrotechni-
schen Gegenständen 
Die üblicherweise zum Jah-
reswechsel verwendeten 

„Scherzartikel“ fallen größ-
tenteils unter die Klasse II 

der pyrotechnischen Ge-
genstände (Kleinfeuerwerk, 

Gesamtgewicht von 3-50g) 
diese dürfen nicht verwen-

det werden von Personen 
unter 18 Jahren, in ge-

schlossenen Räumen, im 
Ortsgebiet und innerhalb 

bzw. unmittelbar in der Nä-
he größerer Menschenver-

sammlungen. Übertretun-
gen werden von der Bezirks-

verwaltungsbehörde mit 

Geldstrafen bis zu € 2.180.– 

oder mit Arrest bis zu 6 Wo-

chen bestraft. 

Winter 
Die Straßenmeisterei Spitz 
ersucht die Gemeindebürger 

um Beachtung der Straßen-
verkehrsordnung.  

Für den Winterdienst 
(Befahrung durch den 

Schneepflug) soll bei 
Engstellen die Untere und 

Obere Bachgasse für den 
öffentlichen Verkehr von 

parkenden Autos freigehal-
ten werden! 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet, ha-

ben dafür zu sorgen, dass 
entlang ihrer Liegenschaft in 

einer Entfernung von nicht 
mehr als 3m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 

Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen, von Schnee 
und Verunreinigungen ge-

säubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in der Breite 
von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. 

Abgaben für Vermieter 
Die Nächtigungstaxe wird 
sich im Jahr 2016, laut jet-

zigem Stand, nicht ändern: € 

1,50 pro Nacht und Person. 
Kinder bis zum vollendeten 

15. Lebensjahr, sind wie 
bisher, davon ausgenom-

men. 

Informationen an unsere Bürgerinnen und Bürger 
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Sprechtagstermine 2016 des KOBV - Der Behindertenverband 
Büro der KOBV-Ortsgruppe, Eisentürgasse 11, 3500 Krems (Eingang Drinkweldergasse) 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 09.00 bis 10.30 Uhr 

1. Halbjahr: 20. Jänner, 3. und 17. Februar, 2. und 16. März, 
      6. und 20. April, 4. und 18. Mai, 1. und 15. Juni 

2. Halbjahr: 6. und 20. Juli, 3. und 17. August, 7. und 21. September, 
      5. und 19. Oktober, 2. und 16. November, 7. und 21. Dezember 

Obfrau der Ortsgruppe Weißenkirchen: Fr. Renate Abinger 



 

  

Wir gratulieren  
den glücklichen Eltern sehr herzlich! 

Geburten 
 
24.07.2015 Pachana Marie, Obere Bachgasse 77/2, 3610 Weißenkirchen 
02.09.2015 Schmelz Jana, Weinbergstraße 14, 3610 Joching 
04.09.2015 Bach Josef Theodor & Sophie Therese, Ziegelofengasse 386/2, 3610 Weißenkirchen  

 Marie  Jana  

 

 09.09.2015 Haiminger Leni, Obere Bachgasse 79/1, 3610 Weißenkirchen 
 10.09.2015 Lengsteiner Benjamin, Winklgasse 53/1, 3610 Wösendorf 
 14.09.2015 Mang Charlotte Marlene, Ziegelofengasse 381, 3610 Weißenkirchen 
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 Leni  Benjamin  Charlotte Marlene 

Neue Physiotherapeutin in Weißenkirchen 
Schon ab November in der Gemeinschaftspraxis von Dr. 
Gerhard Stadlbauer und Dr. Klemens Reinberg freut sich 

auf Sie: Monika Lammeraner, diplomierte Physiotherapeu-
tin.  

 
Mehr über das Angebot erfahren Sie auf 

www.physiowachau.at. Terminvereinbarung unter +43 660 
3953 611. 

 

http://www.physiowachau.at
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Besondere Anlässe  

1 2 3 

8 7 

1 Am 8. Juli 2015 konnte 

Frau Vize-Bürgermeisterin 
Eva Schwaiger den langjäh-

rigen Blutspendern Manfred 
Denk und Johann Dirnber-

ger gratulieren. 

2 Am 11. Juli 2015 feierte 

Gertrude Lebhart ihren 80. 
Geburtstag. Dazu gratulier-

ten Vize-Bürgermeisterin 
Eva Schwaiger und GR 

Heinz Rosenberger herz-
lichst. 

3 Am 15. August 2015 feierte 

Franz Schwandl seinen 80. 
Geburtstag, dazu gratulier-

ten Pfarrer Mag. Peter Rückl, 
GR Christian Geppner, seine 

Ehefrau Gertrude, GR Erich 
Geppner und Bürgermeister 

DI Hubert Trauner herz-
lichst. 

8 Am 18. November 2015 fei-

erte Theresia Mang ihren 85. 
Geburtstag, dazu gratulier-

ten Johannes Frühwirth, 
Pfarrer Mag. Peter Rückl, 

Tochter Ilse Bauer, GR Ing. 
Andreas Pell, Bürgermeister 

DI Hubert Trauner und 
Tochter Susanne Skopek 

herzlich. 

7 Am 12. Oktober 2015 feier-

te Franz Prager seinen 90. 
Geburtstag dazu gratulierten 

Anton Grötz, GR Andreas 
Denk und Bürgermeister DI 

Hubert Trauner. 

9 

9 Am 21. November 2015 

fand das jährliche Stel-
zenschnapsen des Anhän-

gerclubs des ÖKB statt. 
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4 6 

11 

4  Am 22. August 2015 feier-

te Karl Franz Josef Mayr sei-
nen 80. Geburtstag, dazu 

gratulierten neben Bürger-
meister DI Hubert Trauner 

auch fünf Jochinger Herren 
herzlich: Johann Bäuerl 

sen., Franz Graf, Heinrich 
S t i e r s c h n e i d e r ,  A l t -

Bürgermeister Prof. Fried-
rich Miesbauer und Karl 

Holzapfel sen. 

6 Am 12. Oktober 2015 feier-

te Herbert Otto Hick seinen 
80. Geburtstag, dazu gratu-

lierten Pfarrer Mag. Peter 
Rückl, Ehefrau Ilse Hick GR 

Heinz Rosenberger und GR 
Christian Geppner herz-

lichst.  

10 Am 20. November 2015 

fand die Neuwahl des Ver-
einsvorstandes des USC 

Weißenkirchen statt. 

5 

5 Am 3. Oktober 2015 feierte 

Franziska Netter ihren 90. 
Geburtstag, dazu gratulier-

ten GR Christian Geppner, 
Pfarrer Mag. Peter Rückl,  

Bürgermeister DI Hubert 
Trauner und Familie. 

10 

11 Am 5. Dezember 2015 fei-

erte Josefa Nußbaum ihren 
80. Geburtstag. Dazu gratu-

lierten Vize-Bürgermeisterin 
Eva Schwaiger, Bürgermeis-

ter DI Hubert Trauner, Pfar-
rer Mag. Peter Rückl, GR 

Heinz Rosenberger und Fa-
milie. 
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Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau 
A-3610 Weißenkirchen/Rathausplatz 32 
Tel.: +43 (0) 2715 2232, Fax: DW 22 
 
gemeinde@weissenkirchen-wachau.at 
www.weissenkirchen-wachau.at 

Frohe Weihnachten 
und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016 
wünscht Ihr Bürgermeister 
mit seinem Rathaus-Team 

Kindergarten Gruppe 1: Dir. Judith Aigner mit Gabriele Schmelz und Rita Skopek 

Kindergarten Gruppe 2: Vertr. von Waltrud Colerus, Kristine Puchmayr mit Susanne Starkl  


